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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den 3. November 1914.
8 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. A . (rote fcnemcnMarten).

Kleine Preise.

Oper in 5 Akten von F . M . Piave . Deutsch von Grünbaum.
Musik von  G . Berdi.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

P e r s o n e n:
Richard, Graf von Marwick, Gouverneur von Boston . Hans Siewert.
Rene Walter , sein Sekretär , ein Kreole Jan van Gorkom.
Amelia, seine Gattin Beatrice Laner-Kottlar.
Ulrika , Wahrsagerin , eine Schwarze Margarete Brnntsch.
Oskar , Page ' Ma .ie von Ernst-Rudy.
Silvan , Matrose Fritz Hancke.
Samuel , J ^ Ä ^ , /Gottfried Hagedorn.
Tom , > ^ ern>.e >.es Grafen lHans Keller.
Eiu Richter Josef Grötzingen.
Ein Diener Llmeliens Karl Ar ras.

Deputierte, Offiziere, Matrosen , Leute aus dem Volke. Samuels und Toms Anhänger.

Die Handlung spielt in Boston und dessen Umgebung im 17. Jahrhundert.

Die Tänze im 5. Akt sind von Paula AUtgri -öayz einstudiert.

Große Pause nach dem dritte » Akte (etwa 840).

Schluft des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteiugaug.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Drn >-k der C. F . Miille ^ en Hofbnchdrnckerei, Karlsruhe.

I Kek anntmachungen.
leftbürfier sind au der Vorverkanssstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.
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Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Krank:  Josef Mark.
Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-ändernng zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zurnächsten Pause verwehrt.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notansgängebenutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten ^ Zselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.

Hpielplrrn.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Mittwoch, den 4. November: Einheitspreise ohne Vorverkanfsaebühr.  Nordischer
Abend  zugunsten des Roten Kreuzes. Konzertaufführung skandinavischer Meister
(Tor Aulin, Grieg und Svendsen). Dirigent: H. Seeber-van der Floe. Mit-
wirkende: Marie Frauendorfer, Max Büttner, die Liederhalle, der Liederkranz,das verstärkte Hoforchester und der Hoftheatersingchor.

Eintrittspreise: I . Rang  2 Jh,  Sperrsitz und Parterrelogenl JhhOg 1/.  II . Rang 1 Jb,  III . Rana
70 d1/ , IV . Rang 40 9jl.

Anfang  8  Uhr.
Donnerstag, den 5. November:  B.  8.  Mittelpreise. Zur Feier des Geburtsfestes

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in festlich beleuchtetem Hause:
Tannhäuser und der Sängerkrieg aus Wartburg.  Anfang \7  Uhr.  iiJi)

Freitag, den 6. November:  C . 7.  Kleine Preise.  Mutter Landstrahe — das
Ende einer Jugend. Anfang '/ «8 Uhr. (3 ,* .)

Samstag, deu 7. November:  B.  7.  Kleine Preise.  Schirm und Gertraude.
Anfang 728 Uhr. (3 jl)

Sonntag, den 8. November:  A . 7.  Mittelpreise.  Der fliegende Holländer.
Anfang %7  Uhr. (4 jl)

Montag, den 9. November:  J >. Kleine Preise.  Rigoletto.  Anfang  7  Uhr.
(3 jt .)

Theater in Kaden -Kaden.
Sonntag, den 8. November: 1. Abonnements-Vorftellnng. Neu einstudiert:  Minna

von Barnhelm  oder  Das Soldatengluck.  Anfang  7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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